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Der bekannte Berufsfotograf, andreas Herrmann, hat Industrieruinen fas-
zinierend fototechnisch dokumentiert.

Der aus Detroit stammende kunstmaler, Gary Wieland, bannt altmetall
als stillleben auf großformatige Leinwände.

Stolberg.Der aus der AutostadtDe-
troit stammende und jetzt in Aa-
chen lebende Kunstmaler Gary
Wieland bannt Altmetall als Still-
leben auf großformatige Lein-
wände. Dabei wird Eisenschrott
und Buntmetall-Abfall zu hochäs-
thetischer fast abstrakter Malerei.

Als Kontrapunkt und doch art-
verwandt weiß der in Aachen be-
kannte Berufsfotograf Andreas

Herrmann Eisenkonstruktionen,
metallene Industrieruinen, Loko-
motiven- undAutowracks faszinie-
rend fototechnisch zu dokumen-
tieren und mit sparsamen digita-
len oder händischen Eingriffen
künstlerisch zu verfremden.

Die Vernissage dieser besonde-
ren Ausstellung findet am Samstag
um 19 Uhr im großen Saal des In-
dustriemuseums Zinkhütter Hof,

Bernhard-Kuckelkorn-Platz, statt.
Im Zwiegespräch nähern sich da-
bei die Geschäftsführer der bedeu-
tenden StolbergerMetallindustrie-
firmen Berzelius und Stolberger
Schwermetall den Exponaten. In
die Ausstellung führt Dr. Dirk
Tölke aus Aachen ein. Nach der
Vernissage ab 20Uhr findet imBis-
tro des Museums ein kostenpflich-
tiges American Diner statt (Reser-

vierung unter ☏ 5255). Die Aus-
stellung kann im Rahmen der Art-
Tour am Sonntag, 4. Mai kostenlos
besichtigt werden. Im Rahmen der
Öffnungszeiten ist die Ausstellung
nochbisMittwoch, 14.Mai, zu be-
sichtigen.Das Eintrittsgeld beträgt
dann 4,50 Euro.

?Weitereauskünfte:
www.arttour-stolberg.de

Interessante art-Tour-ausstellung im Museum Zinkhütter Hof. Vernissage am Samstag um 19 Uhr.

Eisenschrott in Fotos und ästhetisch-abstrakteMalerei

Unter dem Motto „upper art level“ haben sich bereits
hochrangige künstler im Hause steinweg 68
präsentiert. Jetzt Akademie für Bildende Kunst.

Künstler aus
DürenGast bei
derArt-Tour

Stolberg. In dem imposanten
Gründerzeit-Haus „Patio“ vonMö-
bel Kaesmacher im Steinweg 68
werden derzeit erneut Werke von
hochkarätigen Künstlern präsen-
tiert. Nachdem zuletzt Antonio
Máro, Prof. Hans Stuchlik, Dr.Hajo
Peters, Thomas Pollesche undGab-
riel Rodas am Steinweg unter dem
Motto „upper art level“ ausstell-
ten, ist jetzt eine Künstlergruppe
der Akademie für Bildende Kunst
in NRW Düren im Rahmen der
Art-Tour in Stolberg zu Gast.

Helmut Holt, Leiter der Dürener
Akademie ist als Kurator für die ak-
tuelle Ausstellung verantwortlich,
die noch bis zum 31. Mai zu be-
sichtigen ist. Öffnungszeiten sind
montags bis freitags von 9.30 bis
18.30 Uhr, donnerstags von 9.30
bis 20 Uhr und samstags von 9.30
bis 16 Uhr. Eine Verlängerung ist
nicht ausgeschlossen.

Die Akademie für bildende
Kunst ist eine freie und unabhän-
gige Bildungseinrichtung im Land
NRW. Studium und Seminare der

Freien Kunst eignen sich sowohl
für die private als auch die berufli-
che Weiterbildung. Bewerber, die
an Fach- oder Hochschulen Prü-
fungsmappen einreichen müssen,
erhalten in einem Vorstudium
eine qualifizierte Ausbildung.

Die moderne Ausbildungsstätte
auf dem Industriegelände der Len-
dersdorfer Hütte bietet Teilneh-
mern jeder Altersstufe eine profes-
sionelle Schulung in den Lehrbe-
reichen Malerei, Zeichnung, Mal-
technik, Bildhauerei und Kunstge-
schichte.

UnterschiedlicheTechniken

Bild- und Objektausstellungen,
Austausch vonErfahrungen, Anre-
gungen und Qualitätsleitsätze er-
gänzen das Lehrangebot. Neben
den Lehrveranstaltungen gibt es
Experimente, Atelierübungen und
Referate. Ferner Gestaltung eige-
ner Konzeptionen, gegenständlich
oder abstrakt, Reduktion und Ver-
fremdung, sowie interdisziplinäres
Arbeiten sind Schwerpunkte in
den jeweiligen Semestern.

Dabei werden Erfahrungen in
Techniken, Handhabung und Vor-
gehensweisen der Projektgestal-
tung und eine praktische bildneri-
sche Auseinandersetzung zu einer
wichtigenGrundlage der persönli-
chen Weiterentwicklung. Ziel ist
es, mit den erworbenen Fertigkei-
ten der Zeichnung und dermaleri-
schen Komposition eine aussage-
kräftige Darstellung zu erreichen,
sowie eine eigenständige künstle-
rische Sprache zu entwickeln.

Die Kontaktdaten der akademie
für bildende kunst in NRW: Hüt-
tenstraße 31, in 52355 Düren.
☏ 02421/5557448. email: afbk-
nrw@t-online.de.

Weitere Informationen zur
5. kunstausfahrt art-Tour gibt es
unterwww.arttour-stolberg.de.

Weitere Informationen
zur Akademie

Die klasse freie Malerei, Dozentin andrea kasten, engagiert sich bei der
„art Tour 2014“ zu demThema „spiegelung“.

Im Rahmen der Artibus-Ausstellungsreihe wird eine große schau von 13 künstlern der euregio eröffnet

DerBlick kann durch dieGalerie fließen
Stolberg. Auch bei der Kunstaus-
fahrt wirft das Kulturfestival „Stol-
berg goes Euregio“ seine Schatten
voraus: Im Rahmen der städti-
schen Artibus-Ausstellungsreihe
beginnt bei der „Art Tour de Stol-
berg“ am Sonntag, 4. Mai, um 12
Uhr eine große Schau in der Burg-
Galerie, bei der Exponate von 13
namhaftenKünstlern aus der Eure-
gioMaas-Rhein zu sehen sind.

Während die Skulpturen von
Eugenie Bongs-Beer, Lothar
Scheffler und Professor Wolfgang
Binding im Raum platziert sind,
finden sich an den Wänden Male-
reien und Zeichnungen in ver-
schiedenen Formatenund Stilrich-
tungen. Der Ausstellungsort Burg-
Galerie istmit derGröße der Schau
sicherlich ausgereizt, allerdings
nicht überlastet.

Dem neuen Artibus-Kurator Ra-
fael Ramírez Máro ist eine harmo-
nische Ausstellung gelungen –
„Reibungsverluste“ gibt es nicht,
die Künstler präsentieren ihre indi-
viduellen Exponate miteinander,
der Blick des Betrachters kann
durch die Galerie fließen und die
Vielfalt der präsentierten Werke

sowohl einzeln, als auch in der Ge-
samtschau genießen. Kraftvolle
leuchtende Farben widersprechen
atmosphärisch düsteren Werken
nicht, sondern korrespondieren
mit ihnen, wobei Exponate mit
vergleichsweise zarter Farbgebung
ebenso faszinierende Bindeglieder
sind wie die Plastiken im Raum.

Ramírez Máro selbst steuert
großformatige Gemälde zu der

Ausstellung bei, die Liste derweite-
renKünstler liest sichwie ein „Wer-
ist-Wer“ der euregionalen Kunst-
szene. Viorel Chirea, Karl von
Monschau, Win Braun, Petra Mi-
chel-Neumann, Antonio Máro,
Stephanie Binding, Benno Werth,
Theo Ramrath und Markus Neu-
manngeben exemplarische Einbli-
cke in ihr künstlerisches Schaffen.

Eröffnet wird die Artibus-Aus-

stellung im Rahmen der Kunstaus-
fahrt „Art Tour de Stolberg“ am
Sonntag, 4. Mai, um 12 Uhr. Die
Schaumit 13Künstlern aus der Eu-
regio Maas-Rhein ist bis Dienstag,
24. Juni, in der Burg-Galerie, Fa-
ches-Thumesnil-Platz, zu sehen.
Die Öffnungszeiten sind dienstags
bis freitags von 14 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 11 bis
19 Uhr. (dim)

In der Burg-Galerie kann der Betrachter die Werke von dreizehn nahmhaften künstlern betrachten. kraftvoll
leuchtende, düstere und zarte Farben neben Plastiken im Raum. Foto: D. Müller


